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Dieses Dokument (EN 13445-10:2015) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 54 „Unbefeuerte 
Druckbehälter“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2016, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Juni 2016 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments 
ist. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Dieser Teil 10 der Europäischen Norm legt zusätzlich zu den allgemeinen Anforderungen an unbefeuerte 
Druckbehälter nach EN 13445-1:2014, EN 13445-2:2014, EN 13445-3:2014, EN 13445-4:2014 und  
EN 13445-5:2014 Anforderungen an aus Nickel und Nickellegierungen (siehe 3.1) hergestellte unbefeuerte 
Druckbehälter und deren Bauteile fest. 

ANMERKUNG Gusswerkstoffe sind in der vorliegenden Fassung nicht enthalten. Angaben zu Gusswerkstoffen 
werden in einer Änderung dieser Europäischen Norm erfasst. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

EN 764-5:2014, 
 

EN 10204:2004,  

EN 13445-1:2014,  

EN 13445-2:2014,  

EN 13445-3:2014,  

EN 13445-4:2014,  

EN 13445-5:2014,  

EN ISO 9606-4:1999, 
 

EN ISO 14732, 
 

CEN ISO/TR 15608:2013, 
 

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe, Symbole und Einheiten nach EN 13445-1:2014, 
EN 13445-2:2014, EN 13445-3:2014, EN 13445-4:2014 und EN 13445-5:2014, sowie der folgende Begriff. 

Legierungen mit mindestens 30 % Nickel und mehr Nickel als Eisen 

 

Es gelten die allgemeinen Anforderungen nach EN 13445-1:2014. 
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Es gelten die allgemeinen Anforderungen nach EN 13445-2:2014 mit den folgenden, in 5.2 bis 5.5 
angegebenen Ergänzungen/Ausnahmen. 

ANMERKUNG Es gibt derzeit keine Europäischen Normen speziell für Druckbehälter aus Nickel oder 
Nickellegierungen. Dieser Teil 10 von EN 13445 ist daher auf Nickel und Nickellegierungen begrenzt, für die eine 
Zulassung durch die europäische Werkstoffzulassung (EAM) oder durch Einzelgutachten (PMA) erteilt wurde. Sie 
dürfen angewendet werden, wenn sie die Anforderungen in EN 13445-10, 5.1 bis 5.5 erfüllen. 

 

EN 13445-2:2014, Anhang A, ist für Druckbehälter aus Nickel und seinen Legierungen nicht zutreffend; er 
wird durch EN 13445-10, Anhang A ersetzt. 

Die Gruppeneinteilung für Nickel und seine Legierungen wird in EN 13445-10, Tabelle A.1 angegeben. 

Für den Bau von Druckbehältern dürfen nur Werkstoffe verwendet werden, die eine Mindest-Bruchdehnung 
von mehr als 25 % aufweisen. 

Werkstoffe, deren mechanische Eigenschaften durch Ausscheidungshärten verbessert wurden, fallen nicht in 
den Anwendungsbereich von EN 13445-10, außer, wenn sie für Verschraubungen vorgesehen sind. 

 

Werkstoffe für drucktragende Teile, die den Anforderungen dieser Europäischen Norm entsprechen, müssen 
mit begleitenden Prüfdokumenten nach EN 10204:2004 versehen sein. 

Die Art des Prüfdokuments muss mit EN 764-5:2014 übereinstimmen und eine Konformitätserklärung mit 
der Werkstoffspezifikation beinhalten. 

 

An Nickel und Nickellegierungen sind bei Temperaturen bis zu –196 °C keine allgemeinen Anforderungen 
festgelegt. Es müssen jedoch die spezifischen Anforderungen der einzelnen EAMs/PMAs berücksichtigt 
werden. 

 

Ein Versagen durch Lamellenrisse/Terrassenbrüche tritt bei Nickel und Nickellegierungen üblicherweise 
nicht auf. 

 

 

Alle in EN 13445-3:2014 angegebenen Konstruktions- und Berechnungsverfahren gelten mit den folgenden, 
in 6.2 bis 6.5 angegebenen Änderungen. 

Die physikalischen Eigenschaften von Nickel und Nickellegierungen werden in Anhang B angegeben. 
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Die Berechnungsspannung für Nickel und Nickellegierungen, die ohne nachfolgende Wärmebehandlung 
angewendet werden, muss nach Tabelle 6.2-1 bewertet werden. 

Wird ein Werkstoff einer nachfolgenden Wärmebehandlung unterzogen (zum Beispiel bei der Herstellung 
von gewölbten Böden), müssen für den Werkstoff repräsentative Probestücke zusammen mit den Bauteilen 
wärmebehandelt und den gleichen mechanischen Prüfungen unterzogen werden, die zur Werkstoff-
zertifizierung im Herstellerwerk angewendet werden. Die Berechnungsnennspannung muss dann nach 
Tabelle 6.2-1 berechnet werden. Wird bei dieser Berechnung eine geringere Spannung als vor der 
Wärmebehandlung ermittelt, muss für dieses Bauteil und alle mit ihm in Beziehung stehenden Bauteile die 
Berechnung unter Anwendung der Berechnungsnennspannung wiederholt werden, die sich aus den 
Eigenschaften des wärmebehandelten Werkstoffs ergeben hat. 

Bei Berechnungen für Nickel und Nickellegierungen ist der Einfluss der Wärmebehandlung auf die 
Werkstoffe zu beachten, weswegen besonders die Dicke der Werkstoffe, die bei der Herstellung einer 
späteren Wärmebehandlung unterzogen werden, sorgfältig festgelegt werden sollte. 

(A)

% (MPa) (MPa) 

A > 35 min
1,2

 
1,05

 

30 < A  35 
1,5

 
1,05

 

A  30 min
1,5

 
1,05

 

 

Wenn ausreichend Werkstoffdaten vorhanden sind, darf unter Verwendung der Gleichungen und 
Festlegungen in EN 13445-3:2014, Abschnitt 19 die Auslegung im Zeitstandsbereich für Nickel und 
Nickellegierungen angewendet werden.  

 

Die Anforderungen in EN 13445-3:2014, Abschnitt 8, gelten mit folgenden Änderungen: 

nach EN 13445-3:2014, 8.4, muss für Schalen aus Nickel oder Nickellegierungen die zulässige 
Elastizitätsgrenze wie folgt berechnet werden: 

R
 

für Versteifungen aus dem gleichen Werkstoff gilt: 

R
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